
Staatliche Realschule 
Realschule an der Salzstraße

Eine Schule stellt sich vor…







Anforderungen

Während
das Gymnasium überwiegend die kognitiven,
die Mittelschule mehr die praxisbezogenen Fähigkeiten 
betont,

sollte der Realschüler sowohl kognitive als auch praktische 
Anlagen für ein mittleres Anforderungsniveau mitbringen.

Die Anforderungen liegen zwischen denen des Gymnasiums 
und denen der Mittelschule!



Kriterien für die

Übertrittsentscheidung

• Eignung und Begabung

• Schulleistungen

• Empfehlung der Grundschule

• Beobachtung der Schülerin/des Schülers

• Arbeitswillen und Ausdauer



Der Eintritt in die 5. Klasse erfolgt ....

nach der 4. Klasse Grundschule

oder der 5. Klasse Mittelschule.

• Höchstalter beim Eintritt:

• 12 Jahre - Stichtag 30. September

• Nach der Aufnahme in die Realschule gibt es keine 
Probezeit!



Übertrittszeugnis aus der 4. Jahrgangsstufe (D/M/HSU)

2,66 oder besser in 
D / M / HSU

3,00 oder schlechter in 
D / M / HSU

Probeunterricht

schlechter als
4 / 4

keine
Aufnahme

mind.
3 / 4

bei 4 / 4
Elternentscheidung

Aufnahme in die Realschule

… nach der 4. Jgst. Grundschule



5. Jahrgangsstufe (D/M)

2,5 oder besser

Aufnahme in die Realschule

Kein 
Probeunterricht

bei schlechter als 2,5

… nach der 5. Jgst. Mittelschule



Anmeldung und Probeunterricht

Anmeldung 
an der Staatlichen Realschule

Anmeldewoche: 06.05. - 10.05.2024 

Probeunterricht
zentrale Aufgabenstellung
in Deutsch und Mathematik
durchgeführt von Lehrkräften der RS

Probeunterricht: 14.05. - 16.05.2024



Was brauche ich für die Anmeldung
aus der 4. Klasse Grundschule oder 5. Klasse Mittelschule?

Anmeldung erfolgt kontaktlos, Checkliste ist auf der Homepage verfügbar

• Anmeldebogen
• Evtl. Anmeldung für den offenen Ganztag
• Datenschutzerklärung
• Geburtsurkunde in Kopie
• Übertrittzeugnis im Original
• (5. Klasse Halbjahreszeugnis)
• evtl. Sorgerechtsbeschluss
• evtl. Bescheinigung über LRS
• Impfnachweis gegen Masern
• evtl. Erfassungsbogen für die Fahrkarte



Angebot von Ganztagesklassen

5. Jahrgangsstufe offene Form

und

6. Jahrgangsstufe offene Form



Wahlmöglichkeit nach der 6.Klasse

• Gegen Ende der 6. Jahrgangsstufe 
haben die Schüler/innen 
die Wahlmöglichkeiten zwischen 
vier „Zweigen“.

• Diese  „Zweige“ unterscheiden sich 
nur in manchen Fächern.
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Wahlpflichtfächergruppe

I
mathematisch-

naturwissenschaftlich-
technisch

Prüfungsfächer
D, M, E, Ph

Profilfächer

Mathematik verstärkt,
Physik,

Chemie,
Informationstechnologie

Wahlpflichtfächergruppe

II
kaufmännisch-

wirtschafts-
wissenschaftlich

Prüfungsfächer
D, M, E, BwR

Profilfächer

Betriebswirtschaftslehre/
Rechnungswesen,
Wirtschafts- und

Rechtslehre,
Informationstechnologie

Wahlpflichtfächergruppe

IIIa
fremdsprachlich

Prüfungsfächer
D, M, E, F

Profilfächer

Französisch,
Betriebswirtschaftslehre/

Rechnungswesen,
Informationstechnologie

Wahlpflichtfächergruppe

IIIb
künstlerisch

Prüfungsfächer
D, M, E, Ku

Profilfächer

Kunsterziehung,
Betriebswirtschaftslehre/

Rechnungswesen,
Informationstechnologie

Pflichtfächer                                      
Deutsch – Englisch – Mathematik – Erdkunde – Biologie - Geschichte (ab 6.) 

Religion/Ethik – Sport – Musik – Werken/Kunst

angeboten

Ausbildungsrichtungen



Wahlpflichtfächergruppe I

Mathematisch-
naturwissenschaftlich-
technischer Zweig 

(ab 7. Klasse)

• verstärkt Mathematik, 
Physik und Chemie

• Informationstechnologie mit 
Technischem Zeichnen/CAD 



Wahlpflichtfächergruppe II

Kaufmännisch-
wirtschaftskundlicher Zweig 

(ab 7. Klasse)

• Betriebswirtschaftslehre / 
Rechnungswesen als 
Kernfach

• Informationstechnologie mit 
Schwerpunkt 
Textverarbeitung



Wahlpflichtfächergruppe IIIa 

Fremdsprachlicher Zweig

(ab 7. Klasse)

• Französisch als Kernfach

• wirtschaftskundliche 
Ergänzung

• Betriebswirtschaftslehre



Wahlpflichtfächergruppe IIIb

Künstlerischer Zweig 

(ab 7. Klasse)

• Kunsterziehung als Kernfach

• IT (kombiniert mit Inhalten 
aus BwR)



Angebot  einer Talentklasse

Für besonders begabte Schüler/innen
der Wahlpflichtfächergruppen I und II
bietet die Schule ab der 7. Klasse einen besonderen Kurs
bzw. eine besondere Klasse an:

die Talentklasse 

Diese Schüler/innen werden
zusätzlich im Fach Französisch unterrichtet und schreiben in
diesem Fach auch eine zusätzliche Abschlussprüfung.



naturwissenschaftlich-technische 
und gewerblich-technische Berufe

Berufe im musisch-gestaltenden
hauswirtschaftlichen, sozialen und 
im handwerklichen Bereich

zum Fachlehrer/
zur Fachlehrerin

weiterführende schulische
Bildungsgänge (G, FOS, BOS)

Berufe im Dienstleistungsbereich, 
Banken, in Handel, Versicherungen, 

Verwaltung und Industrie

Realschulabschluss
mit besonderer Qualifikation für eine Ausbildung
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Gymnasium

Mittelschule

M-Klassen/-züge

Realschule

FOS Berufsausbildung

Berufsoberschule
FH

Universität

mit zweiter 
Fremdsprache

mit zweiter 
Fremdsprache

Schulische Bildungswege in Bayern



www.view.stern.de

Aus unserem Schulprofil

Förderunterricht in den Kernfächern:
Deutsch, Englisch, Mathematik

Wahlunterricht kann variieren – Angebot z. B.
• Basketball, Handball
• Schach
• Schülerbücherei
• Schülerzeitung (mehrfache Auszeichnungen!)
• Streitschlichterausbildung (Konfliktmanagement)
• SMV-Gruppe
• Bühnentechnik
• Schulspiel
• Band/Chor/Ukulele/Percussion
• Naturwissenschaftliches Arbeiten



Aus unserem Schulprofil

Soziales:
• Tutorenbetreuung der 5. Klassen durch ältere Schüler

• Lerntutoren 
• Schullandheimaufenthalte/Skilager für 5./7. Klassen

• Faschingsdisco/Sommerfest
• Marathon für einen guten Zweck (Wasser für Senegal)

Sportliche Aktivitäten:
• Basketball-, Tischtennis-, Handball- und Fußballturniere
• Teilnahme am Wettbewerb „Jugend trainiert für Olympia”
• Teilnahme an den schwäbischen Schulschachmeisterschaften

www.view.stern.de



Kulturelle Aktivitäten:
• Auftritte der Schulspielgruppe, Theaterbesuche
• Schülerzeitung „Pen(n)house“ mehrfach ausgezeichnet
• Studienfahrt Straßburg
• Studienfahrt  nach Rom mit künstlerischem  Schwerpunkt

• Sprachvertiefungsaufenthalt (8./9.Jgst.) in Broadstairs/England

• Studienfahrten der 10. Klassen uvm.

Aktivitäten zur Berufsorientierung:
• Berufspräsentationstag der 9. Klassen
• Bewerbungstraining mit außerschulischen Experten
• Stärkung von MINT-Berufen durch 3-Joker-Projekt
• Betriebserkundungen
• Betriebspraktikum für alle 9. Klassen
• Projekte und Projektpräsentationen
• Betreuung durch Frau Arnold vom Arbeitsamt



Beratung und Betreuung:
• Mittagsverpflegung (warmes Mittagessen)
• Hausaufgabenbetreuung im Rahmen der OGTS
• Schulsanitätsdienst
• Schulpsychologin - Fr. Schmölz
• Schulsozialarbeit - Fr. Sander
• Schullaufbahnberatung im Haus - Fr. Höpfl
• Verbindungslehrer  Hr. Deichert und Hr. Schütz
• Tutoren
• Streitschlichter             Auszeichnungen:

• Partnerschule plus Verbraucherbildung Bayern
• Berufswahl-SIEGEL Bayern für herausragende

Berufs- und Studienorientierung
• KOMPASS Kompetenz aus Stärke und Selbstbewusstsein
• Partnerschule DELF Scolaire
• Stützpunktschule Bouldern
• Schachschule
•  Erasmus+



Häufig gestellte Elternfragen

Der erste Schultag:

Um 8.00 Uhr Empfang der Kinder auf dem Schulhof– 
Klassenleiter/in führt die Kinder in die Klassenzimmer – die 
Fahrkarten der Deutschen Bahn AG werden am 1. Schultag 
ausgegeben

Ab 2. Schultag Unterricht nach Stundenplan oder bei Bedarf 
Unterricht durch die Klassenleitung



Einblicke in das Schulleben
der Realschule an der Salzstraße

de.png.tree.com



Nikolausaktion



Valentinstag



Fasching





Klassenfahrt
Norderney



Wandertag



Lesewettbewerb





Kunst



Bayerische
Schulschach-
meisterschaften



Sport



Vorbereitung für 
Beruf und Leben



Abschluss



Der Weg ist das Ziel…

… oder vielleicht die Salzstraße?
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